
Protokoll Vorstandssitzung am 15.09.2021

Sitzungsort: Geschäftsstelle Heide, Großé Westerstraße 11
Beginn:           19.00 Uhr
Ende:               21.30 Uhr

Anwesend

Angelika Junker, Rolf Martens, Holger Dräger, Christoph Mischke 
Gäste: Jan Fünning, Rudi Gebhardt, Reimer Schölermann, Karin Funke

Entschuldigt fehlen Christa Delor, Henning Jürgensen

TOP 1   Eröffnung, Begrüßung

1.1 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Vier Vorstandsmitglieder sind anwesend und somit ist der Vorstand beschlussfähig. 

1.2  Protokollführung
Rolf erklärt sich bereit zur Führung des Protokolls. Es bestehen keine Einwände.

1.3  Beschluss über die Tagesordnung
Die folgende von Angelika und Rolf vorgeschlagene Tagesordnung wird angenommen, Rolf 
stellt fest, dass alle Anwesenden mindestens 2 x gegen das Corona-Virus geimpft worden 
sind und die Versammlung in der Gst damit zulässig ist.

1.4 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Das von Angelika verfasste und versandte Protokoll über die Vorstandssitzung am 7.06.21 
wird ohne Gegenstimmen genehmigt.

TOP 2    Rückblick auf die Zeit seit der letzten Vorstandssitzung

Holger, Rudi und Rolf berichten von den Bemühungen des OV zur Beschaffung eines 
Lastenfahrrades. Ein entsprechender Zuschussantrag des OV ist seitens des KV 
abgschlägig beschieden worden.

Rolf berichtet von den Beratungen einer AG auf KV-Ebene, die einen Vorschlag zur 
Basisfinanzierung der OV-Arbeit ab 2022 erarbeitet hat. Zusammengefasst soll der JHV des 
KV am 25.10.21 folgende Regelung zur Beschlussfassung vorgelegt werden.

1. Mit Wirkung ab 2022 wird den OVen seitens des Kreisverbandes ein Budget für die laufende Arbeit 
zur Verfügung gestellt. Die Höhe dieses Budgets bemisst sich an mindestens 20 % der 
Gesamteinnah-men des KV Dithmarschen.

2. Die Aufteilung dieser Finanzmittel erfolgt nach der regionalen Verteilung der Mitgliederzahlen, die 4 
Wochen vor der jeweiligen Jahreshauptversammlung festgestellt wird. Mittel für Mitglieder, die keinem 
OV angehören, werden durch den KV verwaltet. OVe, die nicht am Sitz der Kreisgeschäftsstelle 
bestehen, erhalten zur Deckung des Zusatzaufwandes für ihre Mitgliederversammlung jährlich einen 
Betrag von zusätzlich 200 Euro zusätzlich aus Mitteln des KV.

3. Die nach den Ziffern 1 und 2 ermittelnden Beträge werden den OVen mit eigenem Konto in der 
ersten Kalenderwoche zur Verfügung gestellt. Die Verwaltung der Finanzmittel erfolgt unter Beachtung
der Vorschriften des Parteienrechts und dem Satzungsrecht der Gliederungen von B90/Die Grünen. 
Die für das Geschäftsjahr festgelegten Grundbudgets dürfen nicht überschritten werden. Ausgaben, 
die das Budget überschreiten, sind Sonderausgaben und im voraus mit dem Kreisvorstand 
abzustimmen.



4. Neben dem Jahresgrundbudget besteht für alle OVen die Möglichkeit, Sonderausgaben beim 
Kreisvorstand zu beantragen. Diese werden ggf. aus den Rücklagen des Kreisverbandes finanziert.

5. OVen können unabhängig von der Regelung in den Ziffern 1 und 2 Spenden zur eigenen 
Finanzierung einwerben. Dabei ist das geltende Parteienrecht zu beachten. Am Jahresende nicht 
verbrauchte Mittel können als Guthaben in das jeweils nächste Geschäftsjahr vorgetragen werden.

Es wurden dem KV weiterhin folgende Hinweise gegeben:

1. Die so skizzierte Regelung sollte nach Beschlussfassung rückwirkend auch für 2021 angewendet 
werden, dann natürlich mit den am 31.12.20 geltenden Daten. Bereits erfolgte Auszahlungen an die 
OVe können verrechnet werden.

2. Eine vorgesehene Beschränkung der OV-Vorstände zur Verfügung auf bis zu  25 % der 
Jahresgrund-budgets muss durch Satzung des jeweiligen OVs festgeschrieben werden, darüber kann 
aus satzungs-rechtlichen Gründen nicht die KMV entscheiden.

Rolf bittet den Vorstand um Zustimmung zu diesem Beratungsergebnis.

Dafür 3 Stimmen
Dagegen 1 Stimme
Damit ist der Vorschlag angenommen.

TOP 3    Vorbereitung der Jahreshauptversammlung

Die nächste Jahreshauptversammlung des OV Region Heide soll nach Möglichkeit am 
13.10.2021 ab 19 Uhr stattfinden. Rolf wird den Vorstandsmitgliedern den Vorschlag einer 
Tagesordnung unterbreiten. Jan bietet eine Veranstaltung im Ortsteil Fiel (Gemeinde 
Nordhastedt) an. Die Verfügbarkeit des Lokales muss noch geklärt werden.

Jan berichtet von Aktivitäten einer neuen Gruppierung innerhalb des OV, die sich mit Fragen 
grüner Wirtschaft bzw. der ökosozialen Transformation befasst. Diesbezüglich ist noch in 
diesem Herbst eine Kick-off-Veranstaltung geplant.

Angelika berichtet von einer Critical Mass, die am 24.09.21 ab 18.30 Uhr am Bürgerhaus in 
Heide starten und auf die dtringende Notwendigkeit der Verkehrsberuhigung in Heide 
aufmerksam machen soll. Der OV wird seine Mitglieder informieren und zur Teilnahme 
aufrufen.

TOP 4      Bundestagswahlkampf

Alle Teilnehmenden berichten von ihren Erfahrungen an den Infoständen. Kritisiert werden
- die aufgrund der Farbgebung schlecht leserlichen Plakate
- die geringe Anzahl und die Haltbarkeit der eingesetzten Plakate
- einzelne an den Bedürfnissen der Menschen vorbei gehenden Themensetzungen

Nahezu alle GesprächsteilnehmerInnen an den Infoständen bedauern nachdrücklich, dass 
B90/Die Grünen nicht Robert Habeck zum Kanzlerkandidaten nominiert haben.

TOP 5       Mitgliederwerbung

Angelika und Rolf betonen die Notwendigkeit, weitere Mitglieder für den OV zu gewinnen. 
Hierüber soll anlässlich der nächsten Vorstandssitzung beraten werden.

TOP 6    Verschiedenes



Rudi berichtet von einer geplanten Demonstration am 18.09.21 ab 14 Uhr in Heide am Markt 
gegen einen Aufmarsch sogenannter „Querdenker“, die in Heide eine größere Veranstaltung 
angemeldet haben. Er bittet um Teilnahme an einem Bündnis „solidarische Krisenbe-
wältigung Dithmarschen“. Einige Vorstandsmitglieder befürchten die Möglichkeit, dass diese 
Querdenkerbewegung mittels einer Gegendemonstration unnötigerweise aufgewertet wird 
oder mangels massiver Präsenz der Eindruck entstehen könnte, dass nur wenige Menschen 
sich dieser Bewegung widersetzen.

Rudi nimmt die Gelegenheit wahr, dem Vorstand seine Beweggründe für seinen Rückzug 
aus dem Kreisvorstand zu erläutern. Er kritisiert in diesem Zusammenhang auch die Haltung 
einzelner Vorstandsmitglieder, welche ihrerseits ihre Kritik am Verhalten des Kreisvorstandes
vortragen.

Holger weist darauf hin, dass am 16.09.21 ab 19 Uhr ein Zoom-Meeting stattfindet, 
anlässlich dessen sich KandidatInnen für die Landestagswahl am 22.05.2022 vorstellen 
können. Angelika Junker und Jan Fünning interessieren sich für eine Kandidatur.

Rolf schließt die Sitzung mit einem Dank an die Anwesenden um 21.30 Uhr.

Für das Protokoll: 


